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Der Ladebordstein:
eine Weltneuheit bei uns in der Gemeinde Nörvenich
„Für uns gilt das Prinzip, dass
jeder selbst entscheidet, ob und
wenn ja, wann er elektrisch fah-
ren möchte“, sagt Bürgermeis-
ter Dr. Czech, fügt aber auch an
„dazu gehört, dass wir ausrei-
chend öffentliche Lademöglich-
keiten schaffen, damit diejeni-
gen, die elektrisch fahren wol-
len, das auch können und nicht
an fehlender Infrastruktur
scheitern“. Zwischenzeitlich
wurden in allen 14 Orten des
Gemeindegebietes öffentliche
Elektroautoladesäulen instal-
liert, so dass man von einer flä-
chendeckenden Versorgung
sprechen kann. Die meisten
Menschen in unserer Gemein-
de wohnen in Einfamilienhäu-
sern und haben in der Regel
die Möglichkeit, auch private
Lademöglichkeiten, sog. „Wall-
boxen“, zu installieren.
Dort wo Menschen in Wohnun-
gen leben und ihre Fahrzeuge
im öffentlichen Straßenraum
abstellen, ist die Installation
von privaten Wallboxen in der
Regel nicht möglich und oft
fehlt auch der Platz für eine öf-
fentliche Ladesäule. Wenn Geh-
wege schmal oder gar nicht vor-
handen sind, kann eine solche
nicht aufgestellt werden. Ge-
nau für solche Situationen hat
die Firma Rheinmetall den „La-
debordstein“ entwickelt. Die
gesamte Ladetechnik ist kom-
pakt in einem hohlen Beton-
bordstein untergebracht und
kann so praktisch überall in-
stalliert werden. In einem Mo-
dellversuch wurden in der Ge-
meinde Nörvenich von den Part-

nern Rheinmetall und Westen-
ergie nun in der Ubierstraße
und der Heribertstraße je zwei
dieser Ladebordsteine instal-
liert und am 29.04.24 in Be-
trieb genommen. Die Ladeleis-
tung beträgt 11 Kw, eine spä-
tere Erhöhung auf 22 Kw ist
möglich. Besonders interessant
für alle E-Auto-Nutzer: zum
Start kann für eine befristete
Zeit kostenfrei geladen werden.
Ob in Zukunft weitere solcher
Ladebordsteine installiert wer-
den, wird die Praxiserfahrung
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zeigen. Wichtig ist es, Innova-
tionen eine Chance zu geben
und Neuheiten einfach einmal
auszuprobieren. Nur so lernt
man Vor- und Nachteile kennen
und kann die weiteren Ent-
scheidung auf der gemachten
Erfahrung aufbauen. Alle neu-
en und bestehenden öffentli-
chen Elektroautoladeplätze
werden in den nächsten Wo-
chen auch als solche beschil-
dert, damit für alle Verkehrs-
teilnehmer erkennbar ist, wel-
che Nutzung zugelassen ist.
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Hinweis zu Bekanntmachungen der Gemeinde Nörvenich
Öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachungen, die durch Rechtsvor-
schrift angeordnet sind, werden, soweit gesetzlich nichts anders be-

stimmt ist, durch Bereitstellung im Internet der Gemeinde Nörvenich
unter http://bit.ly/BekanntmachungenNoervenich vollzogen.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen



Mitteilungsblatt Nörvenich | 54. Jahrgang | Nr. 10 | Samstag, 18. Mai 2024 | Kw 20 | Rautenberg Media 3

Frühjahr: Zeit der Behebung von Straßenschäden
Wie in jedem Jahr, werden nach
dem Winter Reparaturarbeiten
an gemeindeeigenen Straßen
und Wegen durchgeführt.
Grundlage für die Auswahl der
Schadstellen, die saniert wer-
den sollen, sind die Daten einer
sog. „Straßenzustandsbefahrung
und -bewertung“ durch Fachfir-
men im Auftrag der Gemeinde
und dem daraus resultierenden
Straßenunterhaltungskonzept,
welches der Gemeinderat be-
schlossen hat und in welchem
Prioritäten festgelegt sind. Die-
ses ist im Bürgerinformations-
system online einsehbar.
Spontan sind demgegenüber
die Ausbesserungsarbeiten an
einzelnen kleineren Stellen.
Manchmal passieren diese auch
aus sog. „vorteilhafter Gele-
genheit“ heraus. Diese ergibt
sich, wenn in der Straße oder
der unmittelbaren Umgebung
ohnehin Asphaltarbeiten ausge-
führt werden müssen und man
dann ohne die Grundkosten
(Baustelleneinrichtungskosten)
kleinere Schadstellen mit erle-
digen kann.
Höchste Priorität hat die Be-
seitigung von Gefahrenstellen,
da hier eine Rechtspflicht be-
steht, die sog. „Verkehrssiche-
rungspflicht“. Rechtsprechung
und Bürger haben dabei häufig
eine unterschiedliche Ansicht
darüber, ab wann von einem
Schlagloch eine Gefährdung aus-
geht. Während Bürgerinnen und
Bürger das häufig bereits dann
annehmen, wenn die Asphaltde-
cke der Fahrbahn eine kleinere
Beschädigung aufweist, sieht die
Rechtsprechung Schlaglöcher bis
zu einer Tiefe von 15cm durch-
weg als „ungefährlich“ an.
Schlaglöcher werden häufig durch
den Bauhof mit einem speziellen
Reparaturkunstoff (früher Kaltas-
phalt) beseitigt. Kann die Scha-
densbeseitigung bis ins Frühjahr
warten, so kommen je nach Scha-
densbild unterschiedliche und
länger haltbare Verfahren zur An-
wendung, darunter auch die in-
novative „Schlagloch-Sprüh-
pflaster-Methode“.
Nach den Gefahrenstellen liegt
die Priorität auf den viel befah-

renen Straßen. Doch auch in
zahlreichen Anwohnerstraßen
in unseren kleineren Orten, sind
in diesem Jahr noch Maßnah-
men zur Ausbesserung und Ver-
längerung der Lebensdauer
geplant, so z.B. das Vergießen
von Rissen oder die Niveauan-
gleichung abgesackter Kanal-
deckel usw.. Eine Ausschrei-
bung der Leistungen soll in die-
sen Tagen stattfinden.
Manchmal kann man Gründe
dafür, warum eine defekte Fahr-
bahndecke noch nicht zur Er-
neuerung eingeplant wird,
oberflächlich nicht erkennen.
In Nörvenich ist es etwa die
Josef-Pütz-Straße, welche
grundsätzlich von Zustand der
Fahrbahn her eine Erneuerung
in nächster Zeit notwendig
hätte. Da aber auch der ge-

samte Kanal in dieser Straße
in offener Bauweise mit erheb-
lichen Sperrzeiten erneuert
werden muss, wird die Maß-
nahme im Interesse der An-
wohner noch so lange wie dies
vertretbar ist, hinausgescho-
ben. Erst nach den Kanalbau-
arbeiten macht die neue De-
cke Sinn. In anderen Straßen
ist die Ursache für das Unter-
lassen von Ausbesserungen
manchmal die Tatsache, dass
es sich auch nach Jahrzehnten
noch um eine sog. „Baustra-
ße“ handelt und die Anwohner
den kostenpflichtigen Endaus-
bau scheuen. Wie immer
kommt es darauf an, Dinge im
Detail zu betrachten, um sich
eine fundierte Meinung zu bil-
den. Das dreiköpfige Team un-
seres Tiefbauamtes arbeitet

täglich an der Verbesserung
unserer Infrastruktur am und
im Boden. Neben Straßen- und
Kanalerneuerungen zählen
dazu auch die Erneuerungen
der Versorgungsleitungen, die
Betreuung des Baus von Glas-
faserhausanschlüssen, die
Kontrolle der gemeindeeige-
nen Spielplätze und der meh-
reren tausend gemeindeeige-
nen Bäume, die Unterhaltung
von mehr als 250 Kilometern
Wirtschaftswegen zusammen
mit der Landwirtschaft, der bar-
rierefreie Ausbau von Bushal-
testellen, die Schaffung von öf-
fentlichen Elektroautolademög-
lichkeiten, der Bau von Regen-
rückhaltebecken und anderen
Maßnahmen zum Starkregen-
und Hochwasserschutz und
noch ganz viel mehr.
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Michael Reutter als
Beigeordneter
wiedergewählt

Glückwunsch zur Wiederwahl: Bürgermeister Dr. Timo Czech (l.) über-Glückwunsch zur Wiederwahl: Bürgermeister Dr. Timo Czech (l.) über-Glückwunsch zur Wiederwahl: Bürgermeister Dr. Timo Czech (l.) über-Glückwunsch zur Wiederwahl: Bürgermeister Dr. Timo Czech (l.) über-Glückwunsch zur Wiederwahl: Bürgermeister Dr. Timo Czech (l.) über-
reicht Beigeordnetem Michael Reutter (r.) Blumen zur Wiederwahl,reicht Beigeordnetem Michael Reutter (r.) Blumen zur Wiederwahl,reicht Beigeordnetem Michael Reutter (r.) Blumen zur Wiederwahl,reicht Beigeordnetem Michael Reutter (r.) Blumen zur Wiederwahl,reicht Beigeordnetem Michael Reutter (r.) Blumen zur Wiederwahl,
verbunden mit herzlichen Glückwünschenverbunden mit herzlichen Glückwünschenverbunden mit herzlichen Glückwünschenverbunden mit herzlichen Glückwünschenverbunden mit herzlichen Glückwünschen

Ein Beigeordneter ist ein kom-
munaler Wahlbeamter, welcher
vom Rat für die Dauer von acht
Jahren gewählt wird. In der Ge-
meinde Nörvenich wurde, nach
vorangegangener Änderung der
Hauptsatzung, erstmalig am
08.09.2016 ein Beigeordneter
gewählt. Dieser ist aufgrund
entsprechender Regelung in
der Gemeindeordnung NRW
zugleich Allgemeiner Vertreter
des Bürgermeisters.
Der bisherige Amtsinhaber, der
parteilose Rechtsanwalt Micha-
el Reutter, wurde nun einige
Monate vor Ablauf seiner ers-

ten Amtszeit vom Gemeinderat
einstimmig wiedergewählt. Alle
Parteien lobten zuvor die her-
vorragende Fachkompetenz,
den großen Einsatz für die Be-
lange der Gemeinde und die
überaus angenehme Zusam-
menarbeit. Erster Gratulant war
Bürgermeister Dr. Czech, der
sich darauf freut, auch
weiterhin mit Beigeordnetem
Reutter zusammen die Geschi-
cke der Gemeinde zu lenken.
Michael Reutter verantwortet
im Rathaus den Geschäftsbe-
reich Ordnung, Soziales &
Recht.

Umbau
im GH
Wissersheim
Zurzeit werden in Nörvenich zwei
neue Gerätehäuser für die Feu-
erwehr erbaut. Aber auch die
vorhandenen Liegenschaften
werden laufend ertüchtigt und
durch die Kameraden in Schuss
gehalten. Nachdem eines der
beiden Tore am Geräthaus Wis-
sersheim durch eine Fachfirma
erneuert wurde, haben nun die
Kameraden eine Glasbaustein-
wand im Aufenthaltsraum des
Gerätehauses abgebrochen und
durch ein dreiflügliches Fenster
ersetzt. Bis auf geringe Materi-
alkosten entstanden hierbei kei-
ne Kosten für die Kommune, da
die Arbeiten durch die Kamera-
den der LE Wisserheim in Eigen-
regie durchgeführt wurden.

Vielen Dank für die ehrenamtli-
che Arbeit.
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Ende: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiert

Evangelische Gemeinde zu Düren
Pfarrerin:Pfarrerin:Pfarrerin:Pfarrerin:Pfarrerin: S. Rössler
Tel. 02421 971076
DiakDiakDiakDiakDiakon:on:on:on:on: J. v. Riesen:
Tel.:015783391962
Küsterin:Küsterin:Küsterin:Küsterin:Küsterin: A. Baum: Tel. 4468
Gemeindehaus NörvenichGemeindehaus NörvenichGemeindehaus NörvenichGemeindehaus NörvenichGemeindehaus Nörvenich
Jakob- Breidkopff- Str. 6
Tel. 5137
Gottesdienst:Gottesdienst:Gottesdienst:Gottesdienst:Gottesdienst:
9. Juni Gottesdienst 10 Uhr
Konfirmand:innen - Unterricht:Konfirmand:innen - Unterricht:Konfirmand:innen - Unterricht:Konfirmand:innen - Unterricht:Konfirmand:innen - Unterricht:
Termine via WhatsApp
Bibelkreis:Bibelkreis:Bibelkreis:Bibelkreis:Bibelkreis: 23. Mai 19 Uhr
Interreligiöses FInterreligiöses FInterreligiöses FInterreligiöses FInterreligiöses Frrrrrauentreffen:auentreffen:auentreffen:auentreffen:auentreffen: Wir

tauschen
uns aus über Bibel und Koran
23. Mai 16 Uhr
Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis:
Haben Sie Lust, Menschen im Na-
men der Kirchengemeinde zu be-
suchen? Alle zwei Monate tref-
fen wir uns zur Vorbereitung.
S. Rössler
Seniorennachmittag:Seniorennachmittag:Seniorennachmittag:Seniorennachmittag:Seniorennachmittag:
20. Juni 15 Uhr
Seniorenmorgen:Seniorenmorgen:Seniorenmorgen:Seniorenmorgen:Seniorenmorgen:
5. Juni um 9.30 Uhr
Anmeldung: A. Baum Tel.: 4468

BegegnungscafeBegegnungscafeBegegnungscafeBegegnungscafeBegegnungscafe: 5. Juni 16 Uhr
Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music:
Chorprobe: Mo. 20 Uhr
F.-J. Brings 02275-201271
Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:
Kinder ab 6 Jahren, Montag, Don-
nerstag 9 bis 10.30 Uhr
Kinder ab 6 Jahren,
Montag 15 bis 16.30 Uhr
Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff:
28. Mai, 5. und 25. Juni
15 bis 16.30 Uhr
D. Rausse Tel.: 901849
Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-

wanderInnenwanderInnenwanderInnenwanderInnenwanderInnen:
Bitte anmelden:
T. Lukanowski
Tel.: 015732424919
und 02421 188250
Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:
dienstags 10 -12 Uhr
G. Pelzer Tel.: 5137
Jugendhaus „Jugendhaus „Jugendhaus „Jugendhaus „Jugendhaus „Chillout“
Hirtstraße 28
Mittwoch und Freitag
13.30 bis 20.30 Uhr und
FrauwüllesheimFrauwüllesheimFrauwüllesheimFrauwüllesheimFrauwüllesheim
Blockhütte Sportplatz

Bäume Burgpark

„Wie die Zeit vergeht... sieht man auch am Wachstum unserer Bäume.“„Wie die Zeit vergeht... sieht man auch am Wachstum unserer Bäume.“„Wie die Zeit vergeht... sieht man auch am Wachstum unserer Bäume.“„Wie die Zeit vergeht... sieht man auch am Wachstum unserer Bäume.“„Wie die Zeit vergeht... sieht man auch am Wachstum unserer Bäume.“
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Alle Kassen

Sie können besser hören…  Sie können besser hören…  
  …weil wir Ihnen zuhören.…weil wir Ihnen zuhören.

Markt 11 · 50374 Erftstadt ·  02235-75123
Münsterstr. 15  · 53909 Zülpich ·  02252-8375714

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9:00 - 13:00 Uhr · 14:30 - 18:00 Uhr
Zülpich: Mittwochnachmittag geschlossenwww.dost.nrw · mail@dost.nrw

*Für gesetzlich Versicherte zzgl. € 10,00 Hilfsmittelgebühr pro Hörgerät.

Unser Team aus erfahrenen Hörakustik-Experten nimmt sich viel Zeit für Sie.  
Denn ihr Ziel ist es, Ihnen einen selbstbestimmten Alltag mit hoher 
Lebensqualität möglich zu machen. Sie entwickeln exakt passende Lösungen 
genau für Ihr Ohr.

Max Doebel passt Ihr Hörgerät optimal auf Sie an. Als Spezialist für 
Messtechnik verwendet er das System Unity 3, das direkt im 

Ohr misst und Ergebnisse für eine genaue Einstellung 
der Geräteparameter liefert. Die Anpassung ist für Sie 

komfortabel und sicher; das Ergebnis wird Sie überraschen.

Wir informieren Sie auch gerne jederzeit über  
unsere Hörgeräte zum Nulltarif*

Katholische Pfarrei St. Josef Nörvenich
Pfarrbüro St. Josef
Hirtstraße 3
52388 Nörvenich
02426/902651
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag: 10 bis 12 Uhr
Dienstag: 15 bis 17 Uhr
0172/1530979 (nur bei seelsorge-
rischen Angelegenheiten)
Samstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. Mai
15.30 Uhr Taufe, Wissersheim
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Rath
Sonntag, 19. Mai (Pfingsten -Sonntag, 19. Mai (Pfingsten -Sonntag, 19. Mai (Pfingsten -Sonntag, 19. Mai (Pfingsten -Sonntag, 19. Mai (Pfingsten -
Renovabis-Kollekte-)Renovabis-Kollekte-)Renovabis-Kollekte-)Renovabis-Kollekte-)Renovabis-Kollekte-)
9 Uhr Hl. Messe zum Schützen-
fest, Wissersheim
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Bins-
feld
12 Uhr Taufe, Nörvenich
Montag, 20. Mai (Pfingsten)Montag, 20. Mai (Pfingsten)Montag, 20. Mai (Pfingsten)Montag, 20. Mai (Pfingsten)Montag, 20. Mai (Pfingsten)
9 Uhr Hl. Messe, Frauwüllesheim
10.30 Uhr Hl. Messe, Nörvenich
Dienstag 21. MaiDienstag 21. MaiDienstag 21. MaiDienstag 21. MaiDienstag 21. Mai

Banneux-WallfahrtBanneux-WallfahrtBanneux-WallfahrtBanneux-WallfahrtBanneux-Wallfahrt
18.30 Uhr Hl. Messe, Hochkirchen
Freitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. Mai
18.30 Uhr Hl. Messe, Eschweiler
über Feld
Samstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. Mai
18.30 Uhr Hl. Messe, Binsfeld
Sonntag, 26. Mai (Dreifaltigkeits-Sonntag, 26. Mai (Dreifaltigkeits-Sonntag, 26. Mai (Dreifaltigkeits-Sonntag, 26. Mai (Dreifaltigkeits-Sonntag, 26. Mai (Dreifaltigkeits-
sonntag)sonntag)sonntag)sonntag)sonntag)
9 Uhr Hl. Messe, Wissersheim
10.30 Uhr Hl. Messe, Nörvenich
17 Uhr Familiengottesdienst an
der Lourdesgrotte, Binsfeld
Montag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. Mai
18.30 Uhr Hl. Messe, Poll
Dienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. Mai
15 Uhr Wort-Gottes-Feier im Al-
tenheim Maria Hilf, Nörvenich
18.30 Uhr Hl. Messe entfällt, Hoch-
kirchen
Mittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. Mai
18 Uhr Vorabendmesse zu Fron-
leichnam auf dem Platz vor der
Nörvenicher Kirche mit anschlie-

ßender Prozession,
Bei Regen findet die Messe in der
Nörvenicher Kirche statt.
Donnerstag, 30. Mai (Fronleich-Donnerstag, 30. Mai (Fronleich-Donnerstag, 30. Mai (Fronleich-Donnerstag, 30. Mai (Fronleich-Donnerstag, 30. Mai (Fronleich-
nam)nam)nam)nam)nam)
10 Uhr Hl. Messe zu Fronleichnam
auf dem Hof der Familie Schönen,

Michaelstraße 64, Kelz, mit Pro-
zession.
Bei Regen findet die Messe in der
Kelzer Kirche statt.
Freitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. Mai
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier,
Eschweiler über Feld
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Fußballspielerinnen gesucht
Wir suchen Spielerinnen für unsere Spielgemeinschaft
Oberzier/Rommelsheim

Aktionstag „Saubere Hände“

Wir, die SG Oberzier/ Rommels-SG Oberzier/ Rommels-SG Oberzier/ Rommels-SG Oberzier/ Rommels-SG Oberzier/ Rommels-
heimheimheimheimheim, sind eine Damen-Fußball-
mannschaft, die in der aktuellen
Staffel der Kreisliga Kreisliga Kreisliga Kreisliga Kreisliga A FA FA FA FA Frrrrrauenauenauenauenauen
DÜREN/HEINSBERGDÜREN/HEINSBERGDÜREN/HEINSBERGDÜREN/HEINSBERGDÜREN/HEINSBERG spielen.
Wir trainieren montags in Rom-
melsheim (Rasenplatz, Linden-
straße) und mittwochs in Ober-
zier (Kunstrasen, Drieschgärten)
jeweils von 19.30 bis 21 Uhr.
Unsere Trainingseinheiten sind
geprägt von Ausdauer, Stärkung

unserer Schwächen, Kraft und
Strategie. Motivation stellen wir
in jedem Spiel unter Beweis. Zu-
sammenhalt und Teamgeist ma-
chen uns aus.
Unsere Spiele finden überwiegend
sonntags um 11 Uhr statt. Bei
Heimspielen wechseln wir zwi-
schen unseren beiden Vereins-
standorten.
Folgendes trifft auf dich zu:Folgendes trifft auf dich zu:Folgendes trifft auf dich zu:Folgendes trifft auf dich zu:Folgendes trifft auf dich zu:
Du bist mindestens 15 Jahre alt,

fußballbegeistert und hast Lust zu
kicken? Möglicherweise spielst du
schon länger Fußball und suchst
einen motivierten Verein in dei-
ner Nähe. Scheue dich nicht, auch
als Neuling bei uns vorbeizu-
schauen.
Na, Interesse geweckt? Dann
komm doch einfach mal zum Pro-
betraining.
Melde dich bitte gerne vorab un-
ter 0157-37915797 bei Nadine,

unserer Trainerin!
Wir freuen uns auf dich!
Deine SG Oberzier/ RommelsheimDeine SG Oberzier/ RommelsheimDeine SG Oberzier/ RommelsheimDeine SG Oberzier/ RommelsheimDeine SG Oberzier/ Rommelsheim

Jedes Jahr Anfang Mai ruft die
Weltgesundheitsorganisat ion
WHO zum „Clean Care Save
Lives“- Aktionstag auf. Die Ak-
tion hat die Verbesserung der
Patientensicherheit zum Ziel.
Eine der möglichen Maßnahmen
ist eine gute Händedesinfekti-
on des medizinischen Personals
in Gesundheitseinrichtungen.
Sie vermeidet die Übertragun-
gen von Erregern und die damit
verbundene Gefahr von Infekti-
onen.
Die Wohnanlage „Am Schloss“
hat aktiv an diesem wichtigen
Tag teilgenommen. Die Schüler
der Wohnanlage hatten die Auf-
gabe, diesen Tag vorzubereiten
und auf die Wichtigkeit der
Handhygiene aufmerksam zu
machen.
„Dies ist ein sehr wichtiger Tag
in der Pflegebranche und mei-

ne Schüler haben die an sie ge-
stellten Erwartungen mit Bra-
vour gemeistert“, sagt Micha-
el Latz, Leitung der Wohnanla-
ge „Am Schloss“. Es gab viele
informative und interessante

Stände zum Thema des Tages,
leckeres Essen und sogar eine
Tombola. Zahlreiche Bürger-

innen und Bürger aus Nörve-
nich schauten an diesem Tag
vorbei. FH
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Spielgruppe am Montag
und am Donnerstag
für Kinder ab 6 Monate hat noch freie Plätze
Wir treffen uns jeden MontagMontagMontagMontagMontag von
15 bis 16.30 Uhr oder DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
von 9 bis 10.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus, Jakob-Breidkopff-
Straße 6 in Nörvenich. Die Kinder
sammeln erste Erfahrungen im
gemeinsamen Spiel, lernen Mu-
sikinstrumente kennen,machen
Bewegungserfahrungen und be-
tätigen sich kreativ.

Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
23. und 27. Mai
Infos und Anmeldung:
Dunja Rauße 02426/901849 oder
www.bildung-bewegt-dueren.de
Der nächste Schnullertreff (0 bis 12
Monate) findet am Dienstag, den
28. Mai von 15 bis 16.30 Uhr im ev.
Gemeindehaus statt. Die Teilnah-
me am Schnullertreff ist kostenlos.

Gelebte Tradition in Hochkirchen
Sankt Hubertus Schützenbruderschaft feiert Schützenfest
mit König Thilo Hey und einer neuen Festfolge
Rund einen Monat nach Ostern
hat die Sankt Hubertus Schützen-
bruderschaft Hochkirchen 1844
e.V. ihr diesjähriges Schützenfest
gefeiert. In diesem Jahr gibt es
eine Neuerung. Kundige haben
bereits auf dem Plakat festge-
stellt, dass der Montag-Abend
aus dem Programm-Reigen ge-
strichen wurde. Sonst ermittelten
die Hochkirchener ihre neuen
Majestäten an diesem Nachmit-
tag und die Krönung fand dann im
darauffolgenden Jahr am Montag-
Abend statt. In der Bruderschaft
hat man sich jedoch nun entschie-
den, mal etwas Neues auszupro-
bieren. Die neuen Majestäten
werden im Laufe des Jahres er-
mittelt und beim nächstes
Schützenfest samstags vor dem
Königsball gekrönt. Zuerst fin-
det dann eine Messe statt mit
anschließender Kranzniederle-
gung am Ehrenmal, der sich die
Krönung anschließt. Dann schrei-
tet man weiter zum Königsball
im Festzelt.
In den Veranstaltungsreigen star-
tete man in diesem Jahr am Frei-
tagabend. Ab 19.30 Uhr verwan-
delte sich das Festzelt am örtli-
chen Sportplatz zu einem der an-
gesagtesten Dancefloors. Die
„70er, 80er, 90er Party“ fand
reichlich Anklang bei den Besu-
chern, die es sich bei Coolen
Drinks und super Musik des DJs
gut gehen ließen.
Hochkirchen hatte sich gar präch-
tig herausgeputzt. Bunte Fähn-
chen flatterten in den Straßen
und hießen die Gäste auf das
herzlichste Willkommen. Traditi-
onell zieren die Fahnen als Sym-
bol für Verbundenheit, Frieden,
Zuversicht, Glaube und Hoffnung
einige Stellen in der Ortschaft
sowie das Ehrenmal.
An diesem legte man am Sams-
tagabend einen Kranz nieder. An-
schließend feierte man die Heili-
ge Messe zum Patrozinium des
Heiligen Sankt Josef mit Friedhofs-
rundgang. Im weiteren Verlauf lud
die Bruderschaft zum Königsball
in das Festzelt ein. Mit dem Eh-
rentanz eröffnete Schützenkönig
Thilo Hey, Jungschützenprinzessin
Selina Maletzki sowie Schüler-

Gelebte Tradition in Hochkirchen: König Thilo Hey (2.v.l.), Jungschützenprinzessin Selina Maletzki (Mitte)Gelebte Tradition in Hochkirchen: König Thilo Hey (2.v.l.), Jungschützenprinzessin Selina Maletzki (Mitte)Gelebte Tradition in Hochkirchen: König Thilo Hey (2.v.l.), Jungschützenprinzessin Selina Maletzki (Mitte)Gelebte Tradition in Hochkirchen: König Thilo Hey (2.v.l.), Jungschützenprinzessin Selina Maletzki (Mitte)Gelebte Tradition in Hochkirchen: König Thilo Hey (2.v.l.), Jungschützenprinzessin Selina Maletzki (Mitte)
sowie Schülerprinz Tobias Röck (vorne rechts)sowie Schülerprinz Tobias Röck (vorne rechts)sowie Schülerprinz Tobias Röck (vorne rechts)sowie Schülerprinz Tobias Röck (vorne rechts)sowie Schülerprinz Tobias Röck (vorne rechts)

prinz Tobias Röck den Abend. Mit
der Live-Musik der Band „Party
Connection“ wurde fröhlich das
Tanzbein geschwungen.
Am Sonntagmorgen erklangen die
Stücke des Musikvereins Hoch-
kirchen beim musikalischen Früh-
schoppen. Unter musikalischer
Begleitung zogen die Teilnehmer
am Nachmittag beim großen Fest-
zug durch den Ort. Die amtieren-
den Majestäten konnten dank des
sonnigen Wetters ihren Umzug so
richtig genießen. Begleitet wur-
den die Hochkirchener Schützen
beim großen Festumzug von zahl-
reichen befreundeten Schützen-
bruderschaften. Im Festzelt war-
tete nach dem Festzug Kaffee und
Kuchen auf die Besucher. Musi-
kalisch untermalt wurden der
Nachmittag sowie der Dämmer-
schoppen mit Klängen des örtli-
chen Musikvereins. Die kleinen
Gäste konnten sich auf der Hüpf-
burg vergnügen.
Früh am Schützenfest-Montag fan-
den sich zahlreiche Hochkirche-
ner Bürgerinnen und Bürger so-
wie Bruderschafts-Mitglieder im
Festzelt zum Wortgottesdienst
ein. Darauf folgend wartete das
Dorfgemeinschaftsfrühstück auf.
Traditionell schloss sich der Däm-
merschoppen an.

Brudermeister Mike Röck dankte
am Ende allen, für ihren ehren-
amtlichen Einsatz zur Aufrecht-
haltung der gelebten Tradition.
Die gute Laune eines jeden Ein-
zelnen trugen schlussendlich zum
Gelingen des diesjährigen Schüt-

zenfestes bei. Gemeinsam ist man
stark. Gerade hierfür steht jede
Einzelne/jeder Einzelne der Sankt
Hubertus Schützenbruderschaft
Hochkirchen 1844 e.V.. Dies ge-
hört zu den Prinzipien der Hoch-
kirchener Schützen. FH
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Blick hinter die Kulissen in Pingsheim
Familie Levenig öffnete einen Tag lang ihre Hoftore

Stolz nahm Sebastian Levenig Interessierte mit zu den Obstkisten. Natürlich durfte man sich auch einmalStolz nahm Sebastian Levenig Interessierte mit zu den Obstkisten. Natürlich durfte man sich auch einmalStolz nahm Sebastian Levenig Interessierte mit zu den Obstkisten. Natürlich durfte man sich auch einmalStolz nahm Sebastian Levenig Interessierte mit zu den Obstkisten. Natürlich durfte man sich auch einmalStolz nahm Sebastian Levenig Interessierte mit zu den Obstkisten. Natürlich durfte man sich auch einmal
hineinsetzen. Eine Fahrt war dann natürlich mit dabei.hineinsetzen. Eine Fahrt war dann natürlich mit dabei.hineinsetzen. Eine Fahrt war dann natürlich mit dabei.hineinsetzen. Eine Fahrt war dann natürlich mit dabei.hineinsetzen. Eine Fahrt war dann natürlich mit dabei.

Letztlich konnte man am Ende mit der Gans, dem Maskottchen des Hofes,Letztlich konnte man am Ende mit der Gans, dem Maskottchen des Hofes,Letztlich konnte man am Ende mit der Gans, dem Maskottchen des Hofes,Letztlich konnte man am Ende mit der Gans, dem Maskottchen des Hofes,Letztlich konnte man am Ende mit der Gans, dem Maskottchen des Hofes,
ein tolles Erinnerungs-Selfie machenein tolles Erinnerungs-Selfie machenein tolles Erinnerungs-Selfie machenein tolles Erinnerungs-Selfie machenein tolles Erinnerungs-Selfie machen

Ziegen aus verschiedenen Regionen können tatsächlich unterschiedli-Ziegen aus verschiedenen Regionen können tatsächlich unterschiedli-Ziegen aus verschiedenen Regionen können tatsächlich unterschiedli-Ziegen aus verschiedenen Regionen können tatsächlich unterschiedli-Ziegen aus verschiedenen Regionen können tatsächlich unterschiedli-
che Dialekte haben. Ähnlich wie Menschen haben Ziegen spezifischeche Dialekte haben. Ähnlich wie Menschen haben Ziegen spezifischeche Dialekte haben. Ähnlich wie Menschen haben Ziegen spezifischeche Dialekte haben. Ähnlich wie Menschen haben Ziegen spezifischeche Dialekte haben. Ähnlich wie Menschen haben Ziegen spezifische
Laute und Tonhöhen, die je nach ihrer Herkunft variieren könnenLaute und Tonhöhen, die je nach ihrer Herkunft variieren könnenLaute und Tonhöhen, die je nach ihrer Herkunft variieren könnenLaute und Tonhöhen, die je nach ihrer Herkunft variieren könnenLaute und Tonhöhen, die je nach ihrer Herkunft variieren können

Wo kommen die Erdbeeren, die
Stachelbeeren und der Rhabar-
ber her? Kann man sich in eine
Obstkiste setzen und damit
fahren? Wollten Sie auf diese
Fragen schon immer einmal
eine Antwort erhalten? Der
Pingsheimer Sebastian Levenig
mit seiner Familie öffnete für
Interessierte einen Tag lang die
Türen seines Hofes.

Die Familie Levenig ist mit dem
Ort Pingsheim so verbunden,
wie der Dom zu Köln. Und das
schon seit dem Jahre 1975. Hier
wurde der Betrieb damals ge-
gründet und seit jeher von der
Familie Levenig mit großer Lei-
denschaft und Sorgfalt geführt.
Familie Levenig nutzte am ers-
ten Sonntag im Mai die Gele-
genheit, um wieder mal Groß
und Klein willkommen heißen
zu dürfen.

Einige Stunden drehte sich al-
les rund um Erdbeeren, Stroh,
Spiele, Tiere und vieles mehr.
Stolz nahm Sebastian Levenig
Interessierte mit zu den Obst-
kisten. Natürlich durfte man
sich auch einmal hineinsetzen.
Eine Fahrt war dann natürlich
mit dabei. Ja, sie lesen richtig.
Hierbei handelte es sich um rol-
lende Obstkisten. Mit dem Trak-
tor voran konnten die großen
und kleinen Besucher den Hof
aus nächster Nähe in Augen-
schein nehmen. Vorbei ging es
an den Tieren des Hofes. Leve-

nig erklärte, dass Ziegen aus
verschiedenen Regionen kön-
nen tatsächlich unterschiedli-
che Dialekte haben. Ähnlich wie
Menschen haben Ziegen spezi-
fische Laute und Tonhöhen, die
je nach ihrer Herkunft variie-
ren können. Auch die Emus sind
interessant. Sie sind die größ-
ten Vögel in Australien und
können bis zu 1,8 Meter groß
werden und ein Gewicht von bis
zu 60 Kilogramm erreichen.
Emus haben einen langen,
schlanken Hals und starke Bei-
ne, die es ihnen ermöglichen,
schnell zu laufen.

Letztlich konnte man am Ende
mit der Gans, dem Maskottchen
des Hofes, ein tolles Erinne-

rungsselfie machen. Spannend
war die Erkenntnis für einige
Besucher, dass man für ein paar
nette Stunden gar nicht weit
fahren muss. Das Tolle liegt oft
ganz nah

„Wir möchten auf dem Hof den
Besuchern ein Lächeln auf die
Lippen zaubern. Wenn ich heu-
te die Gäste anschaue, dann
ist uns das auch ganz sicher
gelungen. Für den Namen stan-
den meine beiden Großväter
Pate. Einer von ihnen hat selbst
Erdbeeren angebaut. Leider
können sie das jetzt nicht mehr
miterleben“, so Sebastian Le-
venig am Rande.

Während sich die Kinder auf

dem Gelände wie große Aben-
teurer fühlten probierten die Er-
wachsenen leckere Köstlichkei-
ten wie frische Waffeln und Kaf-
fee, Pommes, eine Bratwurst
oder Nackensteak vom Grill
oder ein Stück selbstgebacke-
nen Erdbeerkuchen und vieles
mehr. Lagerfeuerromantik kam
beim Stockbrotbacken auf. Fla-
nieren konnte man herrlich
vorbei an der Kunsthandwer-
kermeile. Auch einige Instituti-
onen aus der Gemeinde Nörve-
nich waren mit Ständen hier
vertreten.

Der Familie Levenig ging an die-
sem Tag richtig das Herz auf,
denn sie sind ganz mit Herz und
Seele dabei. FH
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Tanzen verbindet Nationen und Generationen
Unter diesem Motto findet je-
des Jahr der Internationaler Li-
nedance Flashmob statt. Die
tanzbegeisterte Michaela Biri-
cik aus der Gemeinde hat sich
gedacht, dass man das Motto
auch ausweitern kann und ge-
sagt: „Es verbindet auch Gene-
rationen“. Kurzerhand hat sich
Biricik dazu entschlossen, auch
Kinder mit dazu zunehmen. Bei
dem Flashmob lernen alle Line-
dancer auf der gesamten Welt
ein und dieselbe Choreogra-
phie, die vorher von einer Jury
ausgewählt wird. Diesen Tanz
tanzen alle Länder, egal ob USA,
Japan, Spanien, etc. als Flash-
mob. Und natürlich gehört hier
auch ganz klar Nörvenich dazu.
Offiziell findet der Flashmob
immer am ersten Samstag im
Mai statt, da am 4. Mai aber
nicht alle Teilnehmerinnen und
Teilnehmer terminlich konnten,
hat sie den Termin vorgezogen.
Die Gruppe unter der Leitung
von Biricik hat den einfachen
Tanz erst mit allen, die spon-
tan dazugekommen sind oder
dem Aufruf gefolgt sind erstmal
langsam gelernt und dann ge-
filmt. Am 4. Mai posteten alle
Orte der Welt diesen einen Tanz
in den sozialen Medien und auf
der Homepage des internatio-
nalen Lindedance Flashmobs.
Wenn Tanzen nicht nur Natio-
nen verbindet, sondern auch
Generationen, dann ist es Li-
nedance. FH
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Oldies but Goldies
Die Band Funny Kitchen ließ beim Konzert
in Frauwüllesheim die guten früheren Zeiten aufleben

Der Bürgerverein Frauwüllesheim
e.V. gegründet 1976 lud zu einem
Konzerterlebnis ein. Am Samstag,
27. April spielte in der örtlichen
Bürgerhalle die Band „Funny Kit-
chen“ auf. Und das Vorbekommen
lohnte sich für die Besucherinnen
und Besucher vollends.
Nichts geht über Live - wie gut
welcher Künstler auf der Bühne
ist, welche Locations sich
besonders eignen und warum das
Zusammenspiel mit Setlists, Pu-
blikum und Sound eine große Rol-
le spielt ist schnell erklärt.
An diesem Abend kam nichts aus

Die Band Funny Kitchen ließ beim Konzert in Frauwüllesheim die guten früheren Zeiten auflebenDie Band Funny Kitchen ließ beim Konzert in Frauwüllesheim die guten früheren Zeiten auflebenDie Band Funny Kitchen ließ beim Konzert in Frauwüllesheim die guten früheren Zeiten auflebenDie Band Funny Kitchen ließ beim Konzert in Frauwüllesheim die guten früheren Zeiten auflebenDie Band Funny Kitchen ließ beim Konzert in Frauwüllesheim die guten früheren Zeiten aufleben

Udo Hüskens war die Vorfreude ins Gesicht geschrieben. Der Vorsitzen-Udo Hüskens war die Vorfreude ins Gesicht geschrieben. Der Vorsitzen-Udo Hüskens war die Vorfreude ins Gesicht geschrieben. Der Vorsitzen-Udo Hüskens war die Vorfreude ins Gesicht geschrieben. Der Vorsitzen-Udo Hüskens war die Vorfreude ins Gesicht geschrieben. Der Vorsitzen-
de des Bürgervereins freute sich über jeden Einzelnen, der zum Konzertde des Bürgervereins freute sich über jeden Einzelnen, der zum Konzertde des Bürgervereins freute sich über jeden Einzelnen, der zum Konzertde des Bürgervereins freute sich über jeden Einzelnen, der zum Konzertde des Bürgervereins freute sich über jeden Einzelnen, der zum Konzert
gekommen wargekommen wargekommen wargekommen wargekommen war

An diesem Abend kam nichts aus der Büchse, es wurde alles live vor demAn diesem Abend kam nichts aus der Büchse, es wurde alles live vor demAn diesem Abend kam nichts aus der Büchse, es wurde alles live vor demAn diesem Abend kam nichts aus der Büchse, es wurde alles live vor demAn diesem Abend kam nichts aus der Büchse, es wurde alles live vor dem
Publikum gespieltPublikum gespieltPublikum gespieltPublikum gespieltPublikum gespielt

der Büchse, es wurde alles live
vor dem Publikum gespielt. Was
eignet sich in Frauwüllesheim
nicht besser als Auftritts-Locati-
on als die beliebte Bürgerhalle.
Diese wurde farbenfroh illuminiert
und strahlte in buntem Licht. Das
zog die Besucherinnen und Besu-
cher glatt magisch an. Einige konn-
ten den Beginn kaum erwarten.
Das merkte man daran, dass sie
beim Betreten der Halle schon mit
den Beinen zuckten. Ihre Erwar-
tungen sollten sodann auch in Er-
füllung gehen. Für das perfekte
Licht und den besten Sound zeig-

te sich an diesem Abend kein ge-
ringerer als Udo Frey verantwort-
lich. Auch Udo Hüskens war die
Vorfreude ins Gesicht geschrie-
ben. Der Vorsitzende des Bürger-
vereins freute sich über jeden Ein-
zelnen, der zum Konzert gekom-
men war. „Ich denke, heute ist für
jeden etwas dabei. Habt Spaß und
lasst uns gemeinsam das Tanz-
bein schwingen“, so Hüskens.
Schon konnte es losgehen.
Schwungvoll startete „Funny Kit-
chen“ mit dem Song „Be My
Baby“ von den Ronettes in den
Abend. Den Bandmitgliedern Leo

Schwan, Erwin Zielinski, Norbert
Staß, Mike Schmitz und Christa
Dohmen merkte man an, dass sie
mit viel Freude dabei waren. Sie
interpretierten mit Gitarren,
Blues Harp, Baß, Cajon und ihren
fünf unverwechselbaren Stimmen
Stücke aus den Bereichen Oldies,
Pop und Rock in Englisch und
Deutsch und auch das kölsche
Liedgut kam an diesem Abend
nicht zu kurz.
Stühle und Tische wurden nur zum
Verschnaufen in den Musikpau-
sen genutzt. Alsdann kamen eher
die Stehtische in den Gebrauch.
Hier konnten die Getränke abge-
stellt werden. Die Tanzfläche war
dann nicht weit entfernt. So wur-
de bis in die frühen Morgenstun-
den zu unzähligen bekannten
Songs das Tanzbein geschwungen.
Wer sich nun denkt, das kommt
mir bekannt vor liegt vollkommen
richtig. Ein Konzert gab es schon
einmal im Ort. Vor fünf Jahren
spielte die Band INDIGO auf dem
Gelände hinter der Bürgerhalle.
Das Team des Bürgervereins ver-
sorgte die Gäste mit frischen
Pommes, heißen Brühwürstchen
sowie selbst gemachtem Kartof-
felsalat. Für die passenden Kalt-
getränke war zudem wieder
bestens gesorgt.
Der Bürgerverein Frauwüllesheim
1976 e.V. dankt für das zahlreiche
Erscheinen und die aktive Unterstüt-
zung Aller, die zum Gelingen des
Konzertabends beigetragen hat. FH
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Hier rollt der Ball wieder
Bürgerverein Frauwüllesheim
lädt zum Kickerturnier ein -
Anmeldungen noch möglich

Leinen los, oder eher Ball los,
heißt es wieder. Dann lädt der
Bürgerverein aus Frauwülles-
heim wieder zu seinem dies-
jähriges Kickerturnier ein. Die-
ses findet am Freitag, 7. Juni
statt. Die örtliche Bürgerhalle
verwandelt sich an diesem Tag
wieder zum Anlaufpunkt für alle
Fans des Tischkickers. Aber
auch Fans zum Anfeuern sind
sehr gern gesehene Gäste.
Denn was wäre ein Turnier ohne
Fangesänge? Start ist um 18
Uhr. Pro Team beträgt das Start-
geld fünf Euro. Die Spiele wer-

den vor dem Beginn ausgelost.
Seid ihr noch nicht als Team
angemeldet? Dann aber los.
Anmeldungen nehmen Peter
Fussberger (02421/73398) oder
Sebastian Kraus noch herzlich
entgegen. Das Turnier ist nicht
nur für Frauwüllesheimer, auch
Zuschauer oder Teams aus der
gesamten Gemeinde sind recht
herzlich eingeladen sich noch
anzumelden. So steht dem dies-
jährigen Kickerturnier am Frei-
tag, 7. Juni ab 18 Uhr in der
Bürgerhalle Frauwüllesheim
nichts entgegen. FH
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Praktische Ordnungshüter in der Küche

Ein Teil der Innenausstattung und Einbaugeräte ist den Blicken verborgenEin Teil der Innenausstattung und Einbaugeräte ist den Blicken verborgenEin Teil der Innenausstattung und Einbaugeräte ist den Blicken verborgenEin Teil der Innenausstattung und Einbaugeräte ist den Blicken verborgenEin Teil der Innenausstattung und Einbaugeräte ist den Blicken verborgen
- ein Teil in repräsentativen Glasvitrinen untergebracht. Zusätzlich inte-- ein Teil in repräsentativen Glasvitrinen untergebracht. Zusätzlich inte-- ein Teil in repräsentativen Glasvitrinen untergebracht. Zusätzlich inte-- ein Teil in repräsentativen Glasvitrinen untergebracht. Zusätzlich inte-- ein Teil in repräsentativen Glasvitrinen untergebracht. Zusätzlich inte-
grierte Innenschubkästen zeigen außen wie innen eine hohe Wertigkeit.grierte Innenschubkästen zeigen außen wie innen eine hohe Wertigkeit.grierte Innenschubkästen zeigen außen wie innen eine hohe Wertigkeit.grierte Innenschubkästen zeigen außen wie innen eine hohe Wertigkeit.grierte Innenschubkästen zeigen außen wie innen eine hohe Wertigkeit.
Foto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMK

Den besonderen Reiz einer mo-
dernen Lifestyle-Wohnküche ma-
chen viele Dinge aus: zum Bei-
spiel ihr attraktives, vorwiegend
elegant-griffloses Design sowie
die Ausstrahlung und Emotionen,
die sie bei ihren Bewohnern und
Gästen hervorruft. Der exquisite
Zusammenklang spannender
Farbstellungen, hochwertiger
Werkstoffe und die damit verbun-
denen haptischen Erlebnisse. Der
assistierende Hightech der Ein-
baugeräte. Und ein bis ins kleins-
te Detail perfektioniertes Zube-
hör. Manches davon unsichtbar
hinter den schönen Möbelfron-
ten kaschiert wie die vielen prak-
tischen Ordnungshüter, die das
Leben so viel einfacher und an-
genehmer machen.

„Eine schöne und gut geplante
Lifestyle-Wohnküche macht vie-
le Jahre lang Freude“, sagt Vol-
ker Irle, Geschäftsführer der
AMK - Arbeitsgemeinschaft Die
Moderne Küche e.V. Wie gut sie
geplant ist, zeigt sich an vielen
Details, beispielsweise bei der
Wahl der Schrankausstattun-
gen. „Daran sollte nicht ge-
knausert werden“, empfiehlt
Volker Irle. Einerseits erhöhen
sie deutlich spürbar den tägli-
chen Arbeits- und Wohnkomfort.
Andererseits sollten sich der
Stolz und die Freude, die man
beim Anblick seiner Wunschkü-
che empfindet, auch einstellen,
sobald man hinter die attrakti-
ven Möbelfronten blickt: durch
eine entsprechende Innenaus-

stattung - als ästhetische und
wertige Fortsetzung des schö-
nen Äußeren. Zugleich ist sie
praktisch, Ordnung schaffend,
hoch funktional und komforta-
bel. Die individuellen Wahlmög-
lichkeiten hierbei sind mannig-
faltig.

Wird beispielsweise ein klares,
minimalistisches Wohndesign
bevorzugt, so lässt sich das Gros
der Einbaugeräte und des Kü-
chenzubehörs von den Pla-
nungsspezialisten hinter ge-
schlossenen Grifflos-Fronten
verbergen. Das gesamte Innen-
leben mit den praktischen
Ordnungshütern tritt dann nur
zum Kochen in Erscheinung.
Ansonsten machen sie sich
wieder unsichtbar. Ist optische
Transparenz hingegen er-
wünscht, dann stellen reprä-
sentative Vitrinenschränke eine
interessante Option dar - mit
dunkel, leicht getöntem oder
klarem Glas und dimmbarer Be-
leuchtung.

So lässt sich bereits von außen
auf einen Blick erkennen, was
darin gut übersichtlich einge-
ordnet ist. Je nach Höhe der Ein-
bau-Vitrinenschränke können
hinter dem halb- oder volltrans-
parenten Glas noch zusätzliche
Innenschubkästen eingeplant
werden, in denen hingegen ein
Teil der Küchenutensilien un-
sichtbar verstaut wird.

Die wichtigsten Gewürze unmit-Die wichtigsten Gewürze unmit-Die wichtigsten Gewürze unmit-Die wichtigsten Gewürze unmit-Die wichtigsten Gewürze unmit-
telbar griffbereit zum Kochen -telbar griffbereit zum Kochen -telbar griffbereit zum Kochen -telbar griffbereit zum Kochen -telbar griffbereit zum Kochen -
beispielsweise anhand eines Ge-beispielsweise anhand eines Ge-beispielsweise anhand eines Ge-beispielsweise anhand eines Ge-beispielsweise anhand eines Ge-
würzregals und Abstellmöglichkei-würzregals und Abstellmöglichkei-würzregals und Abstellmöglichkei-würzregals und Abstellmöglichkei-würzregals und Abstellmöglichkei-
ten direkt über dem Kochfeld. Dieten direkt über dem Kochfeld. Dieten direkt über dem Kochfeld. Dieten direkt über dem Kochfeld. Dieten direkt über dem Kochfeld. Die
Einbauhaube im Oberschrank lässtEinbauhaube im Oberschrank lässtEinbauhaube im Oberschrank lässtEinbauhaube im Oberschrank lässtEinbauhaube im Oberschrank lässt
dafür noch Platz. Foto: AMKdafür noch Platz. Foto: AMKdafür noch Platz. Foto: AMKdafür noch Platz. Foto: AMKdafür noch Platz. Foto: AMK



Mitteilungsblatt Nörvenich | 54. Jahrgang | Nr. 10 | Samstag, 18. Mai 2024 | Kw 20 | Rautenberg Media 15

Groß ist die Freude, wenn beim
Öffnen der Auszüge und Schub-
kästen alles schön geordnet
zum Vorschein kommt. Indivi-
duell und rutschfest organisiert
anhand eines der vielen gut
durchdachten Innenorganisati-
onssysteme in edlem Echtholz,
Holzdekor, Metall oder Kunst-
stoff. Ob als kompletter Beste-
ckeinsatz mit fest vorgegebe-
nen Einteilungen oder mit fle-
xibel organisier- und versetz-
baren Ordnungselementen -
darüber entscheidet der per-
sönliche Geschmack. Das kön-
nen beispielsweise unter-
schiedlich große, verschiebba-
re Holzfächer und -Boxen sein;
Schubkästen mit rutschfesten
Halterungen oder Steckdübeln;
dehnbare Einteilungen, die sich
an jedes Staugut flexibel an-
passen und somit auch unter-
schiedlich große oder geformte
Küchen- und Kochutensilien si-
cher und rutschfest aufbewah-
ren. Zur Reinigung kommen die
Einteilungen einfach in die
Waschmaschine.

Wer gerne abwechslungsreich
kocht, benötigt meist viele ver-
schiedene Gewürze. Als prakti-
sche Ordnungshüter kommen
dann entsprechende Speziale-
insätze für Gewürzgläser und
Gewürzdosen zum Einsatz. Ist
in einer kleinen Küche nicht ge-
nügend Platz dafür vorhanden,
bietet es sich beispielsweise
an, die wichtigsten Gewürze auf
den Ablagen eines Nischen-Re-
lingsystems unterzubringen.
Oder in einem kleinen Gewürz-
regal im Oberschrank direkt
über dem Kochfeld.

Attraktiv & individuell organisier-Attraktiv & individuell organisier-Attraktiv & individuell organisier-Attraktiv & individuell organisier-Attraktiv & individuell organisier-
bar. Eine hohe Designvielfalt undbar. Eine hohe Designvielfalt undbar. Eine hohe Designvielfalt undbar. Eine hohe Designvielfalt undbar. Eine hohe Designvielfalt und
Gestaltungsfreiheit in Farbe, FormGestaltungsfreiheit in Farbe, FormGestaltungsfreiheit in Farbe, FormGestaltungsfreiheit in Farbe, FormGestaltungsfreiheit in Farbe, Form
und Material machen den Reizund Material machen den Reizund Material machen den Reizund Material machen den Reizund Material machen den Reiz
moderner Schubkastensysteme mitmoderner Schubkastensysteme mitmoderner Schubkastensysteme mitmoderner Schubkastensysteme mitmoderner Schubkastensysteme mit
ihren hochwertigen Innenausstat-ihren hochwertigen Innenausstat-ihren hochwertigen Innenausstat-ihren hochwertigen Innenausstat-ihren hochwertigen Innenausstat-
tungen aus. Foto: AMKtungen aus. Foto: AMKtungen aus. Foto: AMKtungen aus. Foto: AMKtungen aus. Foto: AMK

Weitere praktische Ordnungs-
hüter - auch in kleinen Küchen,
in denen kein Platz für einen
Einbau-Weintemperierschrank
ist - sind integrierte Flaschen-
und Weinregale. „Dort kann der
kleine Genussvorrat dann schön
übersichtlich und griffbereit ge-
lagert werden“, so AMK-Ge-
schäftsführer Volker Irle.
Übrigens, viele praktische Ord-
nungshüter lassen sich auch in
bestehenden Küchen schnell
und unkompliziert nachrüsten.
(AMK)
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Umwelt schonen, Benzinkosten sparen
Wer E10 tankt, senkt den CO2-Ausstoß und entlastet die Haushaltskasse

Fast alle Benzinmotoren vertragenFast alle Benzinmotoren vertragenFast alle Benzinmotoren vertragenFast alle Benzinmotoren vertragenFast alle Benzinmotoren vertragen
den preiswerteren und umwelt-den preiswerteren und umwelt-den preiswerteren und umwelt-den preiswerteren und umwelt-den preiswerteren und umwelt-
freundlicheren E10-Kraftstoff. Foto:freundlicheren E10-Kraftstoff. Foto:freundlicheren E10-Kraftstoff. Foto:freundlicheren E10-Kraftstoff. Foto:freundlicheren E10-Kraftstoff. Foto:
djd/Kfzgewerbe/shutterstock.com -djd/Kfzgewerbe/shutterstock.com -djd/Kfzgewerbe/shutterstock.com -djd/Kfzgewerbe/shutterstock.com -djd/Kfzgewerbe/shutterstock.com -
Monkey Business ImagesMonkey Business ImagesMonkey Business ImagesMonkey Business ImagesMonkey Business Images

Hohe Kraftstoffpreise sind ein Dau-
erproblem für Menschen, die auf
ihr Kraftfahrzeug angewiesen
sind. Zudem möchte wohl jeder
einen kleinen Beitrag dazu leis-
ten, die CO2-Bilanz zu verbessern
und ein Stück mehr Unabhängig-
keit von Rohstoffimporten zu ge-
winnen. Dennoch beobachtet der
Zentralverband Deutsches Kraft-
fahrzeuggewerbe (ZDK), dass vie-
le Autofahrer noch immer einen
Bogen um die E10-Zapfsäulen an
den Tankstellen machen.
TTTTTechnische echnische echnische echnische echnische VVVVVorbehalte gegenüberorbehalte gegenüberorbehalte gegenüberorbehalte gegenüberorbehalte gegenüber
E10 meist unbegründetE10 meist unbegründetE10 meist unbegründetE10 meist unbegründetE10 meist unbegründet
Grund dafür sind laut ADAC-Tech-
nikpräsident Karsten Schulze
technische Vorbehalte. „Dabei ist
die überwiegende Mehrheit der
in Deutschland zugelassenen Ben-
zin-Pkw vom Hersteller für E10
freigegeben“, betont Schulze. Das
Benzin mit der höheren Beimi-
schung von Biokraftstoff ist im
Vergleich zum E5 Ottokraftstoff
im Schnitt um fünf Cent pro Liter
günstiger. Nicht nur bei Vielfah-
rern macht sich die finanzielle Ein-
sparung bemerkbar. Zudem gibt

Schulze zu bedenken, dass jeder
Einzelne durch das Tanken von E10
zum Klimaschutz beiträgt: „Jähr-
lich könnten im Straßenverkehr
bis zu drei Millionen Tonnen Koh-
lendioxid eingespart werden.“
Seit über zehn Jahren im Dauere-Seit über zehn Jahren im Dauere-Seit über zehn Jahren im Dauere-Seit über zehn Jahren im Dauere-Seit über zehn Jahren im Dauere-
insatz bewährtinsatz bewährtinsatz bewährtinsatz bewährtinsatz bewährt
E10 steht seit rund zehn Jahren
an allen Tankstellen zur Verfügung
und hat sich in langjährigem Ein-
satz bewährt. In der Regel kön-
nen alle Benziner mit Baujahr ab
November 2010 problemlos da-
mit betankt werden. Doch auch
viele ältere Pkw vertragen den
umweltfreundlicheren Treibstoff
ohne Weiteres. Oft genügt schon
ein Blick in die Tankklappe oder
in die Betriebsanleitung, im Zwei-
felsfall kann man in der Kfz-Werk-
statt nachfragen oder online un-
ter www.dat.de/e10 nachschauen.
Wichtige Informationen rund um
den Einsatz des klimafreundliche-
ren Kraftstoffs liefert auch ein Fly-
er mit dem Titel „E10 für mein
Auto (k)ein Problem“, den der ZDK
gemeinsam mit weiteren Verbän-
den herausgibt. Den Flyer finden
Verbraucher in vielen Kfz-Meis-
terwerkstätten in ganz Deutsch-
land. Er beantwortet Fragen wie
„Beeinflusst E10 Leistung, Ver-
schleiß oder Ölwechsel?“, „Be-
steht die Gefahr von Beschädi-
gungen?“, „Wie viel Geld kann
ich wirklich sparen?“, „Und wie
schützt E10 überhaupt das Kli-
ma?“. (djd)

Foto: djd/KfzgewerbeFoto: djd/KfzgewerbeFoto: djd/KfzgewerbeFoto: djd/KfzgewerbeFoto: djd/Kfzgewerbe
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● Reifen ● Felgen ● Reparatur ● Lagerservice ● Autoservice

Marienstraße 12 Tel.: 02421 6931432  info@ reifensimon.com
52388 Nörvenich Mobil: 0152 05804406  www.reifensimon.com

Inhaber
Marco Simon

Achtung:
Gegenstände
auf der Fahrbahn

Kaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbahnen herumliegt. Foto:Kaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbahnen herumliegt. Foto:Kaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbahnen herumliegt. Foto:Kaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbahnen herumliegt. Foto:Kaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbahnen herumliegt. Foto:
Goslar Institut/mid/ak-oGoslar Institut/mid/ak-oGoslar Institut/mid/ak-oGoslar Institut/mid/ak-oGoslar Institut/mid/ak-o

Mancher Kraftfahrer traut
mitunter seinen Augen und Oh-
ren nicht, was so alles auf
Deutschlands Straßen herum-
liegt oder verloren wurde. Die
Liste der Gegenstände, die von
den Straßenmeistereien, aber
auch von der Polizei wegge-
räumt werden müssen, ist
ebenso lang wie zum Teil kuri-
os bis erschreckend.
Beispiele gefällig? Bitte sehr:
Da sind den Verkehrsteilneh-
mern nicht nur Auto- und Rei-
fenteile, Fahrräder oder ande-
re Transportmittel im Weg. Gan-
ze Schränke, Möbelstücke un-
terschiedlichster Art, Paletten
sowie sonstige verlorengegan-
gene Ladungsbestandteile nicht
unerheblicher Größe tauchen
ebenfalls auf Fahrbahnen vor
Kraftfahrern auf und provozie-
ren Bremsmanöver „auf der
letzten Rille“ oder im
schlimmsten Fall Unfälle. Von
Tierkörpern und Baumstämmen
ganz zu schweigen.
Deshalb sind Autofahrer gut be-
raten, immer ein wachsames
Auge auf mögliche Hindernisse
zu haben und so zu fahren, dass
sie diesen gegebenenfalls noch
rechtzeitig ausweichen können.
Das gilt erst recht für Biker, für
die Gegenstände auf der Fahr-
bahn eine noch viel größere Ge-
fährdung darstellen. Zudem

sollten alle Verkehrsteilnehmer
grundsätzlich immer dafür Sor-
ge tragen, dass sie nichts auf
der Straße zurücklassen oder
verlieren, was anderen gefähr-
lich werden könnte.
Das verlangt auch der Paragraf
32 der Straßenverkehrsordnung
(StVO). Demnach ist es verbo-
ten, „die Straße zu beschmut-
zen oder zu benetzen oder Ge-
genstände auf Straßen zu brin-
gen oder dort liegen zu lassen,
wenn dadurch der Verkehr ge-
fährdet oder erschwert werden
kann.“ Verstöße werden mit
Bußgeldern bis zu 60 Euro ge-
ahndet und können - je nach
Schwere des Vergehens - sogar
einen Punkt in Flensburg nach
sich ziehen.
Was folgt nun daraus, wie hat
man sich zu verhalten, wenn
man selbst der Verursacher von
Hindernissen auf der Fahrbahn
ist? Und wie lässt sich verhin-
dern, dass einem Ladung verlo-
ren geht? Letztere Frage ist re-
lativ einfach zu beantworten:
Indem man peinlich genau dar-
auf achtet, dass alle transpor-
tierten Gegenstände bestmög-
lich gesichert sind. Am besten,
man überprüft bei Pausen
unterwegs, dass die Ladung
noch stabil verankert und ver-
schnürt ist.
(mid/ak-o)
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Picknick-Konzert auf Burg
Müddersheim am 8. Juni
VettCult e.V. präsentiert „Die
Unterhaltungsdamen - Große Stimme trifft
große Klappe

Die Unterhaltungsdamen: Marion
Wilmer, Musicalstar, Sopranistin
und Gabi Weiss, Comedystar als
Irmgard Knüppel, präsentieren
mit ihrem Abendprogramm „Gro-
ße Klappe trifft große Stimme“
eine äußerst humorvolle und mu-
sikalisch brillante Show, in der die
bekanntesten Musicalmelodien
und Evergreens auf schlagfertige
Comedy treffen.
Mit stimmgewaltigen Gesangs-
nummern, charmanten Moderat-

ionen, komödiantischen Einlagen
und purer Improvisationsfreude
sorgen Die Unterhaltungsdamen
für einen außergewöhnlichen
Abend mit rasant-charmanter
Frauenpower! Witzig, weiblich
und auf höchstem musikalischem
Niveau!
Beginn des Konzertes: 19 Uhr, Ein-
lass: 18 Uhr. Der Eintritt beträgt
15 Euro. Reservierungen unter:
Dagmar Hofmann, 02422 / 90 42
118 oder kultur@kelz-nrw.de Die Unterhaltungsdamen: Marion Wilmer und Gabi WeissDie Unterhaltungsdamen: Marion Wilmer und Gabi WeissDie Unterhaltungsdamen: Marion Wilmer und Gabi WeissDie Unterhaltungsdamen: Marion Wilmer und Gabi WeissDie Unterhaltungsdamen: Marion Wilmer und Gabi Weiss

Hier und heute
Turnclub-Senioren besuchten den WDR
20 Senioren vom Turnclub Kreu-
zau besuchten im April den WDR
in Köln. Der Feueralarm in einem
nahen Café gehörte allerdings
nicht zum Programm, sondern
entpuppte sich als Fehlalarm.
Im WDR-Gebäude ging es zunächst
zwei Etagen nach oben, wo das
Studio der „Aktuellen Stunde“
liegt. Die Besucher waren über-
rascht, mit welch aufwändiger Tech-
nik heute gearbeitet wird: Riesige
digitale Leinwände, mehrere gro-
ße Kameras und eine Vielzahl von
Scheinwerfern. Danach ging es drei
Etagen abwärts in den Keller. In
einem der Studios bereitete ein
Koch gerade seine Zutaten für die
Nachmittags-Sendung „Hier und
Heute“ vor. Dieses große Studio
kann in nur 15 Minuten für die
Sendung „Frau TV“ umgebaut wer-

Senioren des Turnclubs Kreuzau in einem Studio beim WDR in KölnSenioren des Turnclubs Kreuzau in einem Studio beim WDR in KölnSenioren des Turnclubs Kreuzau in einem Studio beim WDR in KölnSenioren des Turnclubs Kreuzau in einem Studio beim WDR in KölnSenioren des Turnclubs Kreuzau in einem Studio beim WDR in Köln

den. Gleich nebenan liegen die Stu-
dios für die Sportschau sowie „Hart
aber fair“ und „Maischberger“.
Im alten Gebäude am Wallraff-

platz befinden sich der große Sen-
desaal und das Hörspielstudio.
Interessant waren die Requisiten,
mit denen verschiedene Geräu-

sche simuliert werden. Aufgrund
der trockenen Luft in den Studios
bot sich der Besuch in einem nahe
gelegenen Brauhaus an.

Rundgang zu den
Bildstöcken in Leversbach
Dieser Rundgang führt vorbei an
den „sieben Fußfällen“, von de-
nen vier unter Denkmalschutz ste-
hen und die 1782/86 von Degen-
hard Schröder, einem Bürger aus
Leversbach, gestiftet wurden.
Weiterhin führt der Rundgang an
verschiedenen Wegekreuzen und
weiteren Gedenkstätten im Ort

oder am Ortsrand vorbei.
Der Rundgang dauert circa 90
Minuten. Er startet am Donners-
tag, 30. Mai (Fronleichnam) um
11 Uhr vor der Kirche St. Albertus
Magnus, Am Leversbach 31 in
Kreuzau-Leversbach und endet
auch dort.
Der Rundgang wird begleitet von

Margret Lauscher, Bereich Dorf-
chronik des „Bleibergwerk Levers-
bach e.V. - Bürgerverein“.

Bildstock Ecke Titzgarten, Quelle:Bildstock Ecke Titzgarten, Quelle:Bildstock Ecke Titzgarten, Quelle:Bildstock Ecke Titzgarten, Quelle:Bildstock Ecke Titzgarten, Quelle:
Denkmalschutzliste GemeindeDenkmalschutzliste GemeindeDenkmalschutzliste GemeindeDenkmalschutzliste GemeindeDenkmalschutzliste Gemeinde
KreuzauKreuzauKreuzauKreuzauKreuzau
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Tage des Gedenkens
Design-Grabsteine - eine Erfolgsgeschichte

Foto: fanjianhua/stock.adobe.com/Rokstyle/akz-oFoto: fanjianhua/stock.adobe.com/Rokstyle/akz-oFoto: fanjianhua/stock.adobe.com/Rokstyle/akz-oFoto: fanjianhua/stock.adobe.com/Rokstyle/akz-oFoto: fanjianhua/stock.adobe.com/Rokstyle/akz-o

Der Friedhof hat sich in den letz-
ten Jahren verändert. Nicht nur
neue Bestattungsformen haben
Einzug gehalten, auch Grabstei-
ne haben sich erheblich verän-
dert. Einen großen Anteil daran
hat Alexander Hanel, der Gründer
des „ersten Fashionlabels für
Grabsteine“ - Rokstyle. Perso-
nenbezogener und individueller
sind die Gedenksteine geworden,
um den Verstorbenen entspre-
chend zu würdigen.

Verschönerung des FriedhofsbildsVerschönerung des FriedhofsbildsVerschönerung des FriedhofsbildsVerschönerung des FriedhofsbildsVerschönerung des Friedhofsbilds
Die Designmarke für Grabsteine
hat sich in kurzer Zeit im deutsch-
sprachigen Raum etabliert und ist
zu einem Synonym für einzigarti-
ge Handwerkskunst, verbunden
mit Liebe zum Design, geworden.
Zahlreiche Auszeichnungen unter
anderem der „Großen deutschen
Marke 2022“ stehen für Design,
Qualität und Innovation und zei-
gen viele der positiven Eigen-
schaften der Grabsteine der neu-
en Generation auf.

Grabsteine der neuen GenerationGrabsteine der neuen GenerationGrabsteine der neuen GenerationGrabsteine der neuen GenerationGrabsteine der neuen Generation
Bei den Designgrabsteinen ver-
schmelzen die Grenzen von Kunst,
Kreativität und Anleihen aus der
Architektur zu einer einzigartigen

Komposition. Die „Grabsteine der
neuen Generation“
(www.rokstyle.de) sind von Mit-
telfranken aus mittlerweile schon
in vielen Ländern Europas an den
Friedhöfen zu finden.

Unerschöpfliche Unerschöpfliche Unerschöpfliche Unerschöpfliche Unerschöpfliche VVVVVielfaltielfaltielfaltielfaltielfalt
Von ausgefallenen Motiven bis hin
zum schlichten, eleganten und
zeitlosen Design zeigen sich die
Rokstyle Grabsteine. Die Vielfalt
an Farben - sprich Materialien,
Formen und Verzierungselemen-
ten - ist unerschöpflich. Auch sind
die Friedhofssatzungen in den
letzten Jahren deutlich liberaler
geworden, sodass die Möglich-
keit zur Modernisierung auch am
Friedhof Einzug gehalten hat.
(akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 01. Juni 2024Samstag, 01. Juni 2024Samstag, 01. Juni 2024Samstag, 01. Juni 2024Samstag, 01. Juni 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.05.2024 um 10 Uhr24.05.2024 um 10 Uhr24.05.2024 um 10 Uhr24.05.2024 um 10 Uhr24.05.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria. Fr.Schwarz:  0163 2414868

AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten
Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen

Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen Holz-
arten, auch farbig gestaltet. Eichen-
weg 11, 52379 Langerwehe 0172/
2121229 antik_rohmund@web.de

Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Sonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/s

Auto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ Meisterbetrieb
H.Contzen: Ihre SCHNELLE-PREIS-
WERTE-GUTE KFZ Werkstatt. Inspek-
tionen, moderne Fehlerauslese, Klima-
service, Reifenhandel, Unfall-
instandsetzung, Fahrzeug-  Reparatu-
ren aller Art an ALLEN Marken.
TÜV+AU im Haus. Tel 02428/5884
Inden/Pier (Gewerbegebiet)
www.autototal-inden.de

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agriaagriaagriaagriaagria

Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
94909-50

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od. 0170/
7555363

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen

Helle 3-Zi-Wohnung in MerodeHelle 3-Zi-Wohnung in MerodeHelle 3-Zi-Wohnung in MerodeHelle 3-Zi-Wohnung in MerodeHelle 3-Zi-Wohnung in Merode
Schöne lichtdurchflutete, modernisier-
te 3-Raum Wohnung, 106 m², 1150 €
Warmmiete. Tel: 0176 80724020

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung. Tel. 0152/
29684235

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN, TRIX, FlEISCHMANN Mo-
delleisenbahn, alt und neu, ferner
WIKING, SIKU-Plastik und PRÄMETA
Modellautos und altes Blechspielzeug.
Tel. 02253/6545 o. 0175/5950110

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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Nochmal durchstarten mit 50 plus
Erfahrene Bewerber sollten bei der Jobsuche ihre speziellen Stärken ausspielen

Immer mehr Unternehmen setzen bewusst auf Bewerber mit Erfahrung und bilden generationsübergreifendeImmer mehr Unternehmen setzen bewusst auf Bewerber mit Erfahrung und bilden generationsübergreifendeImmer mehr Unternehmen setzen bewusst auf Bewerber mit Erfahrung und bilden generationsübergreifendeImmer mehr Unternehmen setzen bewusst auf Bewerber mit Erfahrung und bilden generationsübergreifendeImmer mehr Unternehmen setzen bewusst auf Bewerber mit Erfahrung und bilden generationsübergreifende
Teams. Foto: djd/adeccogroup.de/Getty Images/Westend61Teams. Foto: djd/adeccogroup.de/Getty Images/Westend61Teams. Foto: djd/adeccogroup.de/Getty Images/Westend61Teams. Foto: djd/adeccogroup.de/Getty Images/Westend61Teams. Foto: djd/adeccogroup.de/Getty Images/Westend61

Persönliche Veränderungswün-
sche, ein drohender Stellenabbau
beim jetzigen Arbeitgeber oder
einfach die Lust darauf, einmal
eine neue Branche kennenzuler-
nen: Verschiedene Gründe können
den Ausschlag dafür geben, in den
späteren Jahren der Karriere noch
einmal auf Jobsuche zu gehen. Eine
Bewerbung mit über 50 ist jedoch
stets eine Herausforderung, noch
dazu in der aktuellen wirtschaftli-
chen Lage. Umso wichtiger ist es
für Stellensuchende, ihre Erfahrun-
gen angemessen zu präsentieren
und zugleich Lernbereitschaft so-
wie Flexibilität zu zeigen.

Erfahrung wird in UnternehmenErfahrung wird in UnternehmenErfahrung wird in UnternehmenErfahrung wird in UnternehmenErfahrung wird in Unternehmen
geschätztgeschätztgeschätztgeschätztgeschätzt
Haben ältere Bewerber grund-
sätzlich schlechtere Karten? Die-
ses Vorurteil gilt schon lange nicht
mehr: „Viele Unternehmen schät-
zen die langjährige Expertise der
Arbeitnehmer aus der Generation
50 plus und setzen bewusst auf
altersgemischte Teams“, sagt An-
drea Wolters, Marketingvorstand
der Adecco Group in Deutschland.
„Jeder Bewerber sollte sein Fach-
wissen selbstbewusst in den Vor-
dergrund stellen, ohne aber da-
mit zu prahlen.“ Wichtig sei es

zudem, sich offen zu zeigen für
lebenslanges Lernen. Dies kann
sich etwa in der Bewerbung mit
dem Nachweis von Fort- und Wei-
terbildungen widerspiegeln.

Zudem sollten Bewerber nachvoll-
ziehbare Gründe für den Jobwech-
sel benennen. Auf Kritik an Ar-
beitskollegen oder ehemaligen
Vorgesetzten sollte man dabei
tunlichst verzichten, sondern
stattdessen deutlich machen, dass
man sich neue Kenntnisse aneig-
nen möchte oder sich mehr Ver-
antwortung und Entwicklungs-
möglichkeiten wünscht. „Diese
Gründe zeigen, dass der Bewer-
ber bereit ist, an sich zu arbei-
ten“, so Andrea Wolters. Eine gute
Idee sei es auch, aktiv auf Unter-
nehmen zuzugehen und Initiativ-
bewerbungen zu versenden. Viele
Firmen würden über Mentoring-
Programme oder ähnliche Projek-
te verfügen, über die ältere Mit-
arbeiter ins Unternehmen einge-
gliedert werden.

Zeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als Sprungbrett
Eine Option, die bei der Jobsuche

mit 50 plus häufig noch unter-
schätzt wird, ist die Zeitarbeit.
Dabei kann sie ein gutes Sprung-
brett ins Unternehmen sein. Die
vermittelten Tätigkeiten sind an-
spruchsvoll und werden in der
Regel nach Tarif bezahlt. Die Zahl
älterer Arbeitnehmer, die
beispielsweise die Adecco Group
vermitteln konnte, hat sich in den
letzten Jahren verdreifacht. Rund
60 Prozent von ihnen erhalten ei-
nen Anschlussvertrag und kom-
men damit wieder langfristig in
ein Beschäftigungsverhältnis.
Insbesondere in Gesundheitsbe-
rufen, im Handwerk und in der
Sozialarbeit sind durch den de-
mografischen Wandel und den
akuten Fachkräftemangel Engpäs-
se zu erwarten. Für die Genera-
tion 50 plus liegt darin die Chan-
ce, der Karriere durch einen Job-
wechsel neuen Schwung zu ver-
leihen. (djd)

50 - na und? Auch in diesem Alter kann man beruflich noch einmal neu50 - na und? Auch in diesem Alter kann man beruflich noch einmal neu50 - na und? Auch in diesem Alter kann man beruflich noch einmal neu50 - na und? Auch in diesem Alter kann man beruflich noch einmal neu50 - na und? Auch in diesem Alter kann man beruflich noch einmal neu
durchstarten. Foto: djd/adeccogroup.de/Guillaume de Germain/Unsplashdurchstarten. Foto: djd/adeccogroup.de/Guillaume de Germain/Unsplashdurchstarten. Foto: djd/adeccogroup.de/Guillaume de Germain/Unsplashdurchstarten. Foto: djd/adeccogroup.de/Guillaume de Germain/Unsplashdurchstarten. Foto: djd/adeccogroup.de/Guillaume de Germain/Unsplash
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info@Pflegedienst-Neffeltal.de
www.Pflegedienst-Neffeltal.de

- Grundpflege SGB XI

- Beratungsbesuche §37.3
- Hauswirtschaft
- Betreuungsleistungen

- Behandlungspflege

- Hausnotrufgeräte
- Essen auf Rädern

52388 Nörvenich   Medardusstr.3

Tel.: 02426 - 901512
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Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten

Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten

seit

1998

Apothekennotdienst immer von
9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag

Sonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. Mai
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Gneisenaustr. 68, 52351 Düren, 02421/71260

Montag, 20. MaiMontag, 20. MaiMontag, 20. MaiMontag, 20. MaiMontag, 20. Mai
Gertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-Apotheke
Nordstr. 44, 52353 Düren, 02421/82430

Dienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. Mai
Land-ApothekeLand-ApothekeLand-ApothekeLand-ApothekeLand-Apotheke
Luxemburger Str. 27, 50374 Erftstadt, 02235/956331

Mittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. Mai
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Friedrich-Ebert-Str. 61, 50374 Erftstadt, 02235/84777

Donnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. Mai
Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bonner Str. 54-56, 50374 Erftstadt, 02235/76355

Samstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. Mai
Neffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-Apotheke
Marktplatz 7, 52388 Nörvenich, 02426/4067

Sonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. Mai
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Carl-Schurz-Str. 103, 50374 Erftstadt, 02235/3740

Dienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. Mai
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Gneisenaustr. 68, 52351 Düren, 02421/71260

Mittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. Mai
St. Joseph-ApothekeSt. Joseph-ApothekeSt. Joseph-ApothekeSt. Joseph-ApothekeSt. Joseph-Apotheke
Im Jagdfeld 50, 50374 Erftstadt, 02235/84999

Donnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. Mai
Farma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-Apotheke
Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421/407830

Freitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. Mai
Park-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-Apotheke
Brüggener Str. 61, 50374 Erftstadt, 02235/71261

Sonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. Juni
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Zülpicher Str. 118, 52349 Düren, 02421/505231

Alle Angaben ohne Gewähr

24-h Notfallrufnummern

Liebe Liebe Liebe Liebe Liebe TTTTTierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen, liebe  liebe  liebe  liebe  liebe TTTTTierierierierier-----
freunde,freunde,freunde,freunde,freunde,
wenn Sie einen tierischen Notfall
haben, rufen Sie bitte folgende
Telefonnummer an:

Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der WWWWWasserversorasserversorasserversorasserversorasserversor-----
gunggunggunggunggung
Wasserleitungszweckverband der
Neffeltalgemeinden
Tel.: 02424/940222

Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:
https://www.westenergie.de/stoe-
rungsmeldung
Störungshotline:

+49 (0)800 4112244

Sonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige Gefährdungen der Öf-
fentlichen Sicherheit + Ordnung:
112 oder 110
Sollte die Beseitigung der Stö-
rung in den Zuständigkeitsbereich
der Gemeinde fallen, werden die
zuständigen Gemeindeorgane
über die Leitstelle (112) alarmiert.

02423-90854102423-90854102423-90854102423-90854102423-908541.

Hier erfahren Sie, welche tierärzt-
lichen Praxen im Kreis Düren ge-
rade Notdienst haben.
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Ärztlicher
Notfalldienst
Seit einiger Zeit gibt es eine neue
Rufnummer der Arztrufzentrale.
Gleichzeitig wurde die Notfallpra-
xis in Düren eröffnet.
Die Dienstzeiten der Arztrufzen-
trale Tel.: 116 117
Montag / Dienstag / Donnerstag
19 bis 7.30 Uhr
Mittwoch/Freitag/Weiberfast-
nacht 13 bis 7.30 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag /
Heiligabend /
Silvester/ Rosenmontag 7.30 bis
7.30 Uhr

B e s o n d e r h e i t :
Am Wochentag vor einem Feiertag
(z.B. Donnerstag vor Karfreitag)
ist die Arztrufzentrale auf jeden
Fall ab 18 Uhr besetzt.
Die Öffnungszeiten der Notfall-
praxis, Roonstraße 30, in Düren
(vor dem Dürener Krankenhaus)
Montag / Dienstag / Donnerstag
19 bis 22 Uhr
Mittwoch / Freitag / Weiberfast-
nacht 13 bis 22.00 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag /
Heiligabend /
Silvester / Rosenmontag
8 bis 22 Uhr
B e s o n d e r h e i t:
Am Wochentag vor einem Feiertag
(z.B. Donnerstag vor Karfreitag)
ist die Notfallpraxis auf jeden Fall
ab 18 Uhr besetzt.
Die Notfallpraxis kann während
der Öffnungszeiten  o h n e
Voranmeldung besucht werden.
Zentrale zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:

01805/98 67 00
Montags, dienstags, donnerstags
und freitags:
Für den Fall, dass der behandeln-
de Zahnarzt nicht erreichbar ist,
abends von 18 Uhr bis morgens
8 Uhr.
Mittwochs:
Sprechzeiten für den zahnärztli-
chen Notdienst:
von 16 bis 18 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit:
Samstag, sonntags sowie an Fei-
ertagen:
Sprechzeiten für den zahnärztli-
chen Notdienst:
von 10 bis 12 Uhr und von 16 bis
18 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit.
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Peter Kaptain und René Zens siegreich
Turnclub Kreuzau richtete am 1. Mai 7. Kreuzauer Bocciaturnier aus
Peter Kaptain und René Zens von
der Karnevalsgesellschaft Ahle
Schlupp gewinnen das 7. Kreu-
zauer Bocciaturnier für Ortsver-
eine. 30 Zweierteams aus fünf
Vereinen konnte der veranstalten-
de Turnclub Kreuzau am 1. Mai zu
spannenden Wettkämpfen auf dem
Schulgelände des Gymnasiums be-
grüßen. Im Spiel um Platz 3 setzten
sich Manfred Kempen und Peter
Macherey mit 12:9 knapp gegen
Jasmin und David Macherey (beide
Teams vom Ahle Schlupp) durch. Das
Finale konnten die Turniersieger
Kaptain/Zens mit 12:9 gegen Mar-
co Körtgen und Mitsch Wirtz von
den St. Heribertus Schützen für sich
entscheiden. Der Turnierleiter und
Ehrenvorsitzende des Turnclubs
Kreuzau, Dieter Simons, und der
Vorsitzende, Edwin Suermondt,
gratulierten allen Gewinnern und
überreichten Pokale und Preise.

7. Kreuzauer Bocciaturnier (v.l.): David und Jasmin Macherey, Turnierleiter Dieter Simons, René Zens und Peter7. Kreuzauer Bocciaturnier (v.l.): David und Jasmin Macherey, Turnierleiter Dieter Simons, René Zens und Peter7. Kreuzauer Bocciaturnier (v.l.): David und Jasmin Macherey, Turnierleiter Dieter Simons, René Zens und Peter7. Kreuzauer Bocciaturnier (v.l.): David und Jasmin Macherey, Turnierleiter Dieter Simons, René Zens und Peter7. Kreuzauer Bocciaturnier (v.l.): David und Jasmin Macherey, Turnierleiter Dieter Simons, René Zens und Peter
Kaptain, Turnclub-Vorsitzender Edwin Suermondt, Marco Körtgen und Mitsch Wirtz, Peter Macherey undKaptain, Turnclub-Vorsitzender Edwin Suermondt, Marco Körtgen und Mitsch Wirtz, Peter Macherey undKaptain, Turnclub-Vorsitzender Edwin Suermondt, Marco Körtgen und Mitsch Wirtz, Peter Macherey undKaptain, Turnclub-Vorsitzender Edwin Suermondt, Marco Körtgen und Mitsch Wirtz, Peter Macherey undKaptain, Turnclub-Vorsitzender Edwin Suermondt, Marco Körtgen und Mitsch Wirtz, Peter Macherey und
Manfred Kempen. Foto: Bernd KlassManfred Kempen. Foto: Bernd KlassManfred Kempen. Foto: Bernd KlassManfred Kempen. Foto: Bernd KlassManfred Kempen. Foto: Bernd Klass


